
Erlebnissen

EVANG. BILDUNGS- UND TAGUNGSZENTRUM

MARKGRAFENALLEE 34

95680 BAD ALEXANDERSBAD

FON:   0 92 32 - 99 39 0

FAX:    0 92 32 - 99 39 99

INTERNET: WWW.EBZ-ALEXANDERSBAD.DE

WWW.MARBURGER-KREIS.DE
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Anreise:

Bitte senden Sie die Antwortkarte an uns

zurück oder faxen Sie diese an folgende

Nummer: 0 92 94 -9759833.

Wir freuen uns, wenn wir Sie in

Bad Alexandersbad

persönlich begrüßen können.

Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.
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Grundfragen

des

christlichen Glaubens

Jesus spricht:

Ich bin das Licht für die Welt

EINLADUNG

1339



Wesentliche Inhalte der gemeinsamen Tage sind:
ü Kurze Referate mit persönlichen Erlebnissen
ü Zeit zum Nachdenken
ü Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Kinder mitbringen;
für sie wird ein eigenes Programm in
verschiedenen Altersgruppen angeboten
(bitte Federmäppchen mit Schere
und Kleber, Sportschuhe für die Turnhalle sowie
warme Kleidung zum Rausgehen mitbringen).

K i d s .

Einladung.

Ziel.

Von Freitag 08. Oktober 2010, 18.00 Uhr
mit dem Abendessen
bis Sonntag 10. Oktober, 13.00 Uhr
nach dem Mittagessen.

Unterbringung:
Einzel-, Doppel-, Dreibettzimmer

Kosten:
Erwachsene 91.- Euro pro Person (Vollpension),
im Einzelzimmer 108.- Euro
für Kinder gestaffelte Preise:

0 -   3  Jahre            frei
4 -  10 Jahre 54.-  Euro

11 -  14 Jahre 68.-  Euro

Auch wer nicht soviel bezahlen kann,
ist herzlich willkommen. Wir helfen
uns gegenseitig!

Organisatorisches.
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Gerne können Sie uns bei Fragen anrufen:
Fon: 0 92 94 - 15 22 (Fam. Wölfl)
Fax:  0 92 94 - 9759833 (Fam. Wölfl)
email: beca_woelfl@web.de
Wenn Sie von uns - binnen einer Woche
nach Anmeldung - keine Absage erhalten,
gilt Ihre Anmeldung als bestätigt.

Denn so liebt Gott die Welt, dass er seinen
einzigen Sohn gibt, damit jeder, der an ihn
glaubt, nicht verlorengehe, sondern ewiges
Leben habe.

(Johannesevangelium, Kapitel 3, 16)

Jesus spricht:
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In Bad Alexandersbad wollen wir gemeinsam ein
Wochenende verbringen und von unseren

Glaubenserfahrungen mit
Jesus Christus

berichten.

Wir sind Mitarbeiter im Marburger Kreis,
einer Arbeitsgruppe von Christen

aus verschiedenen Kirchen.

Ziel des Wochenendes ist es, eine persönliche
Beziehung zu Jesus Christus zu finden,
bzw. diese zu festigen, Lebenslasten abzulegen
und Vergebung von Schuld zu erfahren.
Dazu wollen wir Ihnen Hilfen anbieten.

Bernhard und Carola Wölfl, Regnitzlosau,
Rosi Kirchmann, Tirschenreuth,

Matthias und Petra Schulz, Neuhaus,
und weitere Mitarbeiter
des Marburger Kreises.


